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Einwohner

Fläche

Fahrgäste

MitarbeiterInnen

Linien

Haltestellen

Kilometer/Jahr

SVV VVK VVSt VVT VVV ÖsterreichOÖVV

3,7 Mio.

23.562,71 km2

1,027 Mrd.

11.948

881

11.784

Bahn ~38 Mio

Bus ~65 Mio

Wiener Linien ~135 Mio

1,4 Mio.

11.980 km2

0,5 Mio.

7.154 km2

0,6 Mio.

9.553 km2

1,2 Mio.

16.388 km2

0,7 Mio.

12.648 km2

0,4 Mio.

2.601 km2

8,1 Mio.

83.858 km2



• EigentümerInnen
 Planung und Koordination durchgängiger Mobilität

 Bestellung von Verkehrsdienstleistungen

 Forschungsprojekte

• Partnerunternehmen
 Clearingstelle

 LeistungsbestellerInnen

 Angebotsgestaltung

• KundInnen
 Einheitlicher Verbundtarif

 Qualitätssicherung und Kundenservice

 Marketing und PR

Aufgabenportfolio
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Ausschreibungen 

Busverkehrsleistungen
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Ausschreibungen Busverkehrsleistungen

5Ausschreibungen

Rechtliche Grundlagen:

• PSO-VO, BVergG

• Gesellschaftsvertrag VOR 

Ziele:

• Optimierte Fahrpläne

• Moderne Fahrzeuge

• Bessere Kundeninfo



Ausschreibungsregionen

• 20 Regionen bis 2019

• Sonderverkehre z.B. für 

Landesausstellungen

• 8-10 Jahre Laufzeit

• 881 Linien 

• 9.000 Haltestellen

• 65 Mio. Bus-km p.a.

• Seit 2009 lfd.: Mostviertel, 

Südraum, Wachau, Waldviertel, 

Tullnerfeld, N-Burgenland, St.Valentin, 

dzt. Weinviertel West, Wienerwald

6Ausschreibungen



Ausschreibungen

Prozess der Neugestaltung

• Zählungen und Erhebungen

• Abstimmung in der Region (Gemeinden, Schulen, Wirtschaft)

• Abstimmung im überregionalen Verkehrssystem

• neuer Fahrplan

• Juristischer Ausschreibungsprozess (rd. 1 Jahr)

• Öffentlichkeitsarbeit (Medien, Kundeninformation, 

Stakeholderinformation)
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Ausschreibungen

Zielformulierungen (allgemein)

• Angebotsverbesserungen für die Fahrgäste 

• Gestaltung des Busangebotes unter Berücksichtigung des 
Bahnverkehrs

• Optimierung des Leistungsangebotes unter 
Berücksichtigung von:

• Taktverkehr

• Erreichbarkeit der Zentren

• Einfaches, schnelles Umsteigen Bus/Bahn

• Abstimmung auf Schulbeginn- und Endzeiten

• Abstimmung mit bestehenden innerörtlichen Mikro-ÖV-Angeboten

• Erhöhung der Qualität bei Fahrzeugen, 
Haltestellenausstattung und Fahrgastinformation

• Beibehaltung des finanziellen Rahmens 
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Busvorgaben

• Allgemein

• Bus-Typ (Low Entry, Niederflur, 

Hochflur)

• Busgröße (12 m, 15 m, 

Gelenkbus, ….)

• genaue Verteilung, welche Busse 

in welchem Los und in welcher 

Anzahl eingesetzt werden

• Höchstalter der Busse (5 Jahre zu 

Betriebsbeginn, max. 10 Jahre 

während der gesamten 

Auftragsdauer)

• Abgasnorm

• Ausstattung innen

• Barrierefrei

• Mehrzweckabteil

• Klimaanlage und Standheizung

• Sitzabstand

• Polsterung und Höhe der Rückenlehne

• Anzahl der Sitzplätze

• Haltegriffe

• Bordrechner, Fahrscheindrucker, Entwerter

• Monitore und Lautsprecheranlage

• W-LAN

• Automatische Fahrgastzählsysteme

• Einrichtungen zur VLSA-Beeinflussung
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Ausschreibungen

Busvorgaben

• Ausstattung außen

• Matrixanzeigen mit korrekter Liniennummer und Fahrtziel

• Farbdesign im aktuellen Branding
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• Grundsatz: Bruttovertragssystem

• Laufzeit: ursprünglich 5 Jahre und 3 als Option, jetzt 8-10 Jahre 

• Schwerpunkte: 

• Qualitätsvorgaben (Fahrzeuge, Personal, 

Haltestellenausstattung, Anschlusssicherung, Ersatzgestellung) 

mit umfangreichen Pönalregelungen

• Optionen für zusätzliche Busse

• Fahrplanänderungen bis zu 15% der km-Leistung

Verträge mit den Busunternehmen
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Ausschreibungeen

Haltestellen
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• Verkehrsunternehmen sind 

verantwortlich für die Ausstattung

• Verschiedene Haltestellentypen:

Stelen

Masten mit Steiganzeigen

Stange mit H

• tlw. neue Haltestellennamen 

(keine Eigennamen etc.)



Ausschreibungen

Haltestellen – Mindestanforderungen
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Ausschreibungen

Haltestellenkonzessionierung
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Gemeinden sind für 
die baulichen 
Erfordernisse 
zuständig. 

Leitfaden für 
Gemeinden abrufbar 
unter 
http://www.noe.gv.at/bilde

r/d82/P57975_Bushaltest

ellen_140115.pdf



• Neue Rolle VOR als Aufgabenträger (seit 2009)

• Berücksichtigung neuer Rahmenbedingungen innerhalb der 

Laufzeit

• Infrastruktur, Siedlungs- und Standortentwicklung

• aktuelle Entwicklungen, z.B. Parkraumbewirtschaftung

• Koordinierung der Fahrpläne in Gebieten mit ausgeschriebenem 

Netz- und Bestandsverkehr

• Gestaltung der Fahrpläne (Umfang und zeitlich)

• Planung des Schülerverkehrs

• Zusammenarbeit mit den Verkehrsunternehmen 

• Zusammenarbeit mit den Gemeinden

• Kundengewinnung und verbessertes Angebot sichtbar machen

Ausschreibungen BUS: Herausforderungen
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Ausschreibungen

Ausschreibungszeitplan
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Römerland Carnuntum

• Ca. 9 Mio. Euro/Jahr

• 17 Buslinien

• 3,3 Mio. Buskilometer/Jahr

• 10.000 Fahrgäste täglich

• Ab Dezember 2015

• Taktvereinheitlichungen

• Optimierungen im Linienverlauf

• Anbindungen an Bahn

• Tangentialverbindung

• Mehr Fahrgastinformation
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Fahrgastinformation

18Ausschreibungen



19VOR Services

VOR Website



Kundenservices

Als Mobilitätsagentur bietet VOR mit vielfältigen Serviceangeboten die 

Voraussetzungen für attraktive und leicht zugängliche öffentliche 

Verkehrsdienstleistungen in der Ostregion.
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Web

Mail

Hotline

ServiceCenter

VOR | AnachB App

Facebook



Danke.
Gerne stehen wir für Ihre Fragen zur Verfügung!

Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) Gesellschaft m.b.H.

Europaplatz 3/3, 1150 Wien

Postfach 54, Haltestelle Westbahnhof

T: +43 1 95 555 6411

F: +43 1 95 555 1122

E: office@vor.at

www.vor.at


